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Vierte Anderung der Richtlinie fiir die Sportforderung im Saale-Orla-Kreis

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag des Saale-Orla-Kreises beschieBt die Vierte Anderung der Richtlinie fiir die
Sportférderung im Saale-Orla-Kreis in der als Anlage beigefiigten Fassung.

Sachverhalt:

Die Notwendigkeit zur Anderung der Sportforderrichtlinie ergibt sich aus der internen
Arbeitsorganisation. Die Anderungen beziehen sich dabei hauptsichlich auf inhaltliche
Regelungen. Es werden groftenteils lediglich die Zustdandigkeiten fiir die Bearbeitung und
Vergabe der Sportfordermittel gedndert. Konkret betrifft dies in Teil A die Punkte 1. ¢) und
d), 2., 5., 6. und 8. sowie in Teil B die Punkte 1. und 5. der Richtlinie.

In der bisher geltenden Fassung der Sportforderrichtlinie war der Saale-Orla-Kreissportbund
eigenverantwortlich fiir die Bearbeitung sdmtlicher Forderantrage sowie die Gewédhrung der
Mittel an Sportvereine und —verbdnde zustdndig. Nunmehr sollen Teilbereiche der
Sportforderung wieder unmittelbar in der Verwaltung bearbeitet werden. Die Antridge auf
Forderung von Sportveranstaltungen mit besonderer sportlicher Bedeutung sollen deshalb
direkt an das Biiro des Landrates gerichtet werden. Durch das Biiro des Landrates erfolgen
dann die Bearbeitung, Bewilligung und Auszahlung der Zuwendungen fiir die
FordermaBnahmen. Die beratende Funktion obliegt weiterhin dem Ausschuss fiir Kultur,
Bildung und Sport des Kreistages des Saale-Orla-Kreises.

Die neue Richtlinie sieht keine Forderung der sportlichen Jugendarbeit mehr vor. Nach
Riicksprache mit dem Vorsitzenden des Kreissportbundes, Herr R. W. Herrmann ist ein
Wegfall dieser Fordermoglichkeit aufgrund der sehr geringen Antragslage moglich. Die
bisherigen finanziellen Mittel aus diesem Bereich (ca. 2.000 Euro in 2014) werden den
Kreisjugendspielen, dem erhohten Etappenortbeitrag der Thiiringer Radrundfahrt (um ca. 500



Euro) und der Sachkostenpauschale des Kreissportbundes zur Verfiigung gestellt.

Antrdge auf Férderung von Ehrungen werden ebenfalls komplett aus der Sportforderrichtlinie
herausgeldst und erfolgen tliber die zur Verfiigung stehenden Ehrenamtsfordermittel, welche
ebenfalls durch das Biiro des Landrates bearbeitet werden. Daraus resultierend stehen weitere
Mittel in Hohe von ca. 1.100 Euro der Sportforderung fiir die Kreisjugendspiele zur
Verfiigung.

Durch die Biindelung von Aufgaben beziiglich der Fordermittelbearbeitung und der
Erstellung der Verwendungsnachweise im Biiro des Landrates soll die Arbeitseffektivitit
erhoht und zugleich einer moglichen Doppelforderung vorgebeugt werden. Inhaltlich gibt es
zwischen den Bereichen Sportforderung und Ehrenamtsférderung Uberschneidungen, die bei
einer Aufgabenerfiillung durch nur noch eine Organisationseinheit kiinftig vermieden werden
konnen. Eine Mehrfachbeantragung von Zuwendungen fiir das gleiche Vorhaben kann sofort
identifiziert und verhindert werden. Dariiber hinaus entstehen weniger Informationsverluste
und bessere Koordinierungsmoglichkeiten hinsichtlich der Abarbeitung der
Fordermittelantrage. Nicht zuletzt wird eine zielgenauere Verteilung der insgesamt
rickldufigen Fordermittel erreicht.

Finanzielle Auswirkungen:
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Bemerkungen:

Die Haushaltsstelle 1.55000.71800 umfasst im Haushaltsjahr 2015 einen Betrag von
48.100,00 Euro. Die Haushaltsmittel dienen der Finanzierung der Aufgaben des Landkreises
nach ThiirSportFG und ThiirKO. Der Planansatz hat sich gegeniiber dem Vorjahr nicht
verringert.

Gemal Pkt. 1 c¢) der Sportforderrichtlinie sollen die bestétigten Sportférdermittel vier Wochen
nach Veroffentlichung der Haushaltssatzung an den Saale-Orla-Kreissportbund zur
Verwendung, gemil} dieser Richtlinie, iiberwiesen werden. Sofern der Kreistag die
vorgesehenen Anderungen der Sportforderrichtlinie beschlieBt, wird zeitnah eine neue
Verwaltungsvereinbarung zur Ubertragung der Sportfordermittel zwischen dem Saale-Orla-
Kreis und dem Saale-Orla-Kreissportbund abgeschlossen. Die bislang giiltige
Verwaltungsvereinbarung wurde zu diesem Zweck fristgerecht zum 31.12.2015 gekiindigt.
Von den, an den Kreissportbund ausgezahlten Mitteln werden die Ubungsleiterpauschalen
und langlebigen Sportgerite gefordert. Die Sachkostenpauschale zur Deckung der anfallenden
Kosten und Aufwendungen des Kreissportbundes werden auf einen Pauschalbetrag in Hohe
von 3.000 Euro festgelegt.




Personelle Auswirkungen:

Die Anderung der Zustindigkeiten hat keine personellen Auswirkungen und betrifft lediglich
die organisatorischen Abldufe. Durch die Aufgabenbiindelung im Biiro des Landrates wird
mit einer Effizienzsteigerung gerechnet, die sich positiv auf den erwarteten Arbeitsaufwand
auswirkt. Deshalb kommt es infolge der Anderung der Sportforderrichtlinie weder zu einer
Stundenerh6hung noch zur Schaffung zusitzlicher Stellen.

Bereits gefasste Beschliisse:

KT-Beschluss Nr. 369-28/97 vom 08.12.1997
KT-Beschluss Nr. 246-18/01 vom 29.10.2001
KT-Beschluss Nr. 370-27/03 vom 27.01.2003
KT-Beschluss Nr. 366-30/09 vom 25.05.2009

Fiigmann
Landrat

Anlagen:

Vierte Anderung der Richtlinie fiir die Sportférderung im Saale-Orla-Kreis



	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text1
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5
	Text2
	Text3
	Text4
	Kontrollkästchen6
	Kontrollkästchen7
	Text6
	Text7
	Text10
	Text8
	Text11
	Text9
	Text12
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6

